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Die „Rrafauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ V 


preis für Kralau 3 fl., mit Verſendung 4 fl. für einzelne Monate 1 fl. reſp. I fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nkr. 
Redaction, Abmeiniſstratlon und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. 
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us vieljährigen tteuen Dienſtleiſtung, das ſilberne Verdienſtkreuz mit ron von Brunnow beigegeben werden ſollte. Die Cir⸗ſchaftlichen Beziehungen Frankreichs und Englands 
Einladung zum Abonnement det Aroue allergusdiuſt zu verleihen gerubt. g culardepeſche des Fürſten Gortſchakoff datirt vom wieder herzuſtellen. 

; 5 Se. f. l. Apofoliſche Majertär haben mit Allerhöchſter Ent. 18. (30.) Mä aterl.“ irt in Paris in diplo⸗ 
auf das mit dem 1. April d. J. begonnene neueſſchließung vom 26. März d. J. dem außerordeutlichen Profeſſot 8. (30.) März. l l Nach dem „Vaterl⸗ eourſi in Par diplo 
Quartal der Dr. Manda und Genoſſen die Bewilligung zur Gründung eines; Der „Courrier du Dimanche“ ſpricht von der matiſchen Kreiſen folgende Aeußerung Garibaldi's 

K f . f pp Juriſtenvereines in Prag unter Geuchmigung der Statuten des⸗ Exiſtenz des Vorſchlages, der dahin gehen ſoll, die über Mazzini. Als nämlich Garibaldi von dem At⸗ 
„Krakauer Zei ung. wan Herzogthümer durch einen beſonderen Bevollmäch⸗tentate Greco's erfuhr, fol er ausgerufen haben: 


Der Pränumerations⸗ Preis für die Zeit vom 1.“ Seifigminkiteeiumn had die 05. 1 tigten an der Londoner Conferenz theilnehmen Mazzini iſt ein Verrückter Ich liebe Napoleon nicht 
.. , ⁵ %%% ² ß es er; aber im umbringen, heist ie Genne 
3 fl., für auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſen⸗ in 2 77 18 . erſteten für Stanislau und den en jein, 2 — für — 806 a 1 5 er — 5 
deng 4 fl. leßteren für Sambor ernannt. 3 genblick in einer Art Interregnum befanden und da ir bringen unten einen „Times“⸗ 

Abennements auf einzelne Monate (vom, — „ ee se 3 weder Dänemait noch der maul Bu im Stande Corr. über das Bombardement von W rg. 
Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden dl Kamopoi erat ſei, die Rechte der Herzogthümer mit der nöthigen In dieſer ganzen Correſpondenz die och erſichtlich in 
für Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 35) Das Juſtizuiniſterium hat den Zkoczower Staatsanwalt Iguaz Aufrichtigkeit und Unparteilichkeit zu vertreten. großer Auflegung geſchrieben it, findet ſich kein ein- 
Nkr. berechnet. Semkowiez zum Kreisgerichtsralhe in Tarnopol und an deſſen Das Journal des Debats glaubt bei . ziges Wort, das eine Entrüſtung über das Bombar⸗ 


Stelle den Tarnopoler Kreisgerichtsrath Theodor Edlen v. Me⸗ ei $ 7 7 rn : 34677 
9 ler juni Se ee Pe einer Beſprechung des Conferenzplanes darauf auf⸗dement jelbft ausdrückt. Es iſt ganz erſichtlich, daß 


Das Juſiizwiniſterum hat den Lemberger Staatsauwaltsſub⸗ merkſam machen Zu müffen, daß die Vereinba- man däniſcherſeits dieſe Beſchießung als ein trauriges, 
f a . ſtituten Veh ee Ye ee Rathsiecretär Auel Ai rungen von 1851/52 nur Stipulationen ſeien zwi⸗aber durchaus ſelbſtverſtändiges und nicht zu verwun⸗ 
Amtlicher Theil. ter v. Oriynski und den proviſoriſchen Bezirkovorſteher inſſchen Preußen und Oeſterreich einerſeits und Däne⸗ derndes Ereigniß hingenommen hat. Erſt ein oder 

Nr. 6884 ee en ak ihr Dauer n zu Kreisgerihts mark andererſeite, in welchen man über die Zutunft zwei Tage ſpäter wurde in London die ‘Parole aut, 
g ? Abbrändler ſind in abet für Zlorzöw ernannt, i \ der Herzogthümer Beſtimmung getroffen hatte. Dieſe gegeben, aus dieſem Bombardement eine „Ferocität“ 
Zu Gunſten der Brzeskoer Abbrändler ſind Das Minherium für Handel und Volkswirthſchaft hat die Behauptung iſt falſch und es kaun nicht oft genugſzu machen, die gegen eiviliſirte Kriegführung verſtoße, 
den Monaten Jänner und Februar 1864 bei dem Wiederwahl des Meyer Kalli zum Praſidenten und des Hein- darauf aufmerkſam gemacht werden, daß es ein land⸗ und nun ſtimmten Parlament, Diplomatie und Ti⸗ 
k. k. Bezirksamt in Brzesko nachſtehende Geldbeiträge 1 2 1 5 e e der Handels- und Gewerbe⸗ läufiger Irrlhum iſt, daß der Londoner Vertrag Ga⸗ mes mit allen Kräften in dieſen Ton ein. Jetzt auch 
einzefloſſen, welche auch unter die Abbrändler ver⸗ Die Obere a e e hat eine bei der nie: rantien enthalte. Derſelbe verſpricht nur, den die Dänen. Wie wir hinzufügen müſſen, hat auch der 
theut wurden, als: 4 2 kr. terönerteichiſchen Slaatspuchhaltung in Erleoigung gekommene Prinzen Chriſtian von Glücksburg als Thronfolgerſſchwediſche General Hazelius in ſeinem ſchon erwähn⸗ 
1. Vom k. k. Bezirksamt in Jaworow 20 — ſhlechuuagsratheſtelle den vorigen Nechuungsoſfictal Frauz Au⸗ in Dänemark anzuerkennen, wenn der Kö⸗ ten 0 offen erklärt, Sonderburg ſei der Ort der 
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2. Vom k. k. Bezirksamt in Krosno . . 10 —  vele verliehen nig Friedrich VII. die Succeſſion vollſtän⸗ däniſchen Proviantmagazine und der Rückzugsort der 
3. Vom k. k. Bezirksamt in Przemy Slauy 2 27 * geordnet haben werde. Nun iſt aber dieſe Armee, militäriſch könne man alſo gegen ein Bombar- 

1 Bon. Beudz. Gutsbeſizer zelnen 10 - — . — — DDirdnung gänzlich unterblieben. Ferner kann durch⸗ dement desſelben nichts einwenden 
5. Von der Commune der Hauptstadt NI : Ne aus nicht eingeräumt werden, daß die Vereinbarungen Ueber den weſentlichen Inhalt des in Miramare 
endes e cu une - 2 200 — ichtamtlicher Theil. von 1851/52 und der Londoner Vertrag getrennte abgeſchloſſenen Uebereinkommens verlautet nichts Au⸗ 
6. Vom Magistrat der Hptſt Krakau 5 55 Krak 1. Ante Acte ſeien. Im Gegentheil haben die deutſchen Mächteſthentiſches, doch wird man kaum irren, wenn man 
7. Bon dem Bezirksamt Myslenice . 4 — R zu allen Zeiten beide für untrennbar angeſchen undſannimmt, daß Se, k. Hoh der Erzherzog Jerdi⸗ 
5 Sem —.— een rr — — Zwiſchen den Cabineten von Paris und Londonſden Londoner Vertrag nur unter der ausdrückli⸗ nand Mar gegen Ertheilung der kaiſerlichen Zus 
— Vom Bezirksam Bad 1 7 11 bat, wie der „Gen⸗Corr. aus Paris geſchrieben wird, ſchen Bedingung genehmigt, daß Dänemark die fei⸗ſſtimmung zur Annahme der merieaniſchen Kaiſerktone 
0. Vom Bezirksamt Budzanon - 11 ſſett der Demiſſion Stansfields unverkennbar eine we⸗ erlichen Stipulationen von 1859/52 ftriete erfüllen auf das Succeſſionstecht auf den öſterreichiſchen Thron 


U. Von Rozen Ladislaus in Gorezyce - 2 — ſenttiche Annäherung stattgefunden Man will wiſ⸗ werde. Auch das Ausland läßt dieſemm Sachverhalte vollſtändig verzichtet hat, während die ihm gemachten 
12. Vom Bezirksamt Gieszanow . . - — Mi daß England Melden Margften Sonfliet mit a: gebührende Wüwtgung gw er pe.» Be Bugeitändniffe "eventueller Art find uff man. die 
18. Von der Statthalterei in Triest . 85", yereinigten Staaten wegen der gewaltſam angeworbe⸗ ſtröm in ſeiner, aus Anlaß des Ruſſell chen Confe⸗Nangfrage, auf anderweitige Familien- und financielle 
14. Vom Magiſtrat in Lemberg 55 nen Irländer ſehr ernft nehme und ſich hierbei des ten vorſchlags erlaſſenen Depeſche macht zu der Aen⸗ Intereſſen, endlich auf bie Geſtanmung den nweibens 
15. Vom Bezukeamt Sniatyn Beiſtandes der franzöſiſchen Regierung verſichern will erung Ruſſells, daß die Integrität Dänemarks und einer öſterreichiſchen Legion für Merico beziehen. Die 
16. Vom Magiſtrat in Krakau Auf dieſe beſſeren Relationen hin konnte es auch die Abmachungen von 1851/52 zum Ausgangspunet Fregatte „Novara“, auf welcher die Reiſe des Erz 
17. Vom Bezirksamt Klausen 30 Lord Palmerſton riskiren, kürzlich in der Unterhaus- zu nehmen jeien die Bemerkung, daß nach ſeiner herzogs Ferdinand Max nach Merico gemacht wird, 
4 Vom Bezirksamt Wall. Meseritsch . 174% ſitzung zu verſichern, daß Frankreich den Vertrag von Auffaſſung Preußen und Oeſterreich an den Londoner ſoll einige Zeit lang in Mexico bleiben. 
8 Prätur Mori. ut, e e 11½ 1852 aufrecht erhalte. Vertrag nicht für gebunden zu erachten ſeien, weil ſie Nach der „France“ wäre die Succeſſionsfrage mit 
* Vom Bezirksamt Neutitschein . nit Aus der Erklärung des Lord Palmerſton, daß die denſelben nur unter der Bedingung der Erfüllung Erzherzog Max durch den am 9. d. in Miramare 
1 Vom Bezirksamt Rötznan in Mähren Conferenz nöthigenfalls ohne Vertreter des deut⸗ jener Stipulationen genehmigt und vollzogen und erſt unterzeichneten Act in folgender Weiſe geregelt wor⸗ 
* Vom Bezirksamt Butschowitz . 10 ſſchen Bundes zujammentreten werde, will darauf ge- noch vor kurzem erklart hätten, daß fie ſich an letztere den: Der Erzherzog verzichtet auf ſeine Aguaten⸗ 
* Vom Bezirksamt Mistek. 2 ſchloſſen werden, daß Frankreich aus der Mitwirkung für gebunden erachten würden, wenn Dänemark rechte inſolange, als er und ſeine Dynaſtie in Des 
25. Von der Prätur in Ala zun 50 des deutſchen Bundes bei der Conferenz nicht mehr Schleswig widerſtandslos räume. Es iſt von Wich⸗ riko herrſcht, jo daß, wenn der neue Kaiſer aus ir⸗ 
26 Aon der Statthalterei in Zara. eine conditio sine qua non macht und daß dieſes ligkeit, bei dem Bevorſtehen der Conferenzen auf gend welchem Grund aufhören würde, Kaiſer der 
2 Vom Bezirksamt Eibenschütz . 71, Zugeſtändniß das Aequivalent für den Rücktritt des dergleichen Punete aufmerkſam zu machen um Irr⸗ Mexikaner zu ſein, die von ihm heute aufgegebenen 
— Von der — Cenbra. ln —* Herrn Stansfield bildet. Nach einer Pariſer Corre⸗ thümer zu vermeiden. f Rechte zu ſeinen Gunſten ſowie zu Gunſten ſeiner 
— Von der 25 in Vigo di Fassa 5 2 ſpondenz der „Ind. b.“ wäre dies nicht die einzige Die Reiſe des Herzogs von Gr ammont nach Erben wiederaufleben würden. 
0 am: ee ee 2 Conceſſion Frankreichs geweſen. Das n gr! eier en Deen der 1 
Er N hätte demnach der öſterreichiſchen Regierung das Ver- mit einer bereits ſchwebenden Verhandlung in Ver⸗ a 
2 Vom Bezirksamt Passcior in Tirol 86 3 erg Br dee im äu⸗ bindung, um ſich über eine eee der Die Ninderpeſt und die Mittel dagegen. 
83. — Bezirksamt vn jenen 5 45 berſten Fall aufzuwerfen, nachdem jedes andere Aus⸗ „Wünſche der Bevölkerung“ in Schleswig⸗Holſteinn Von Joſeph Vernowaki, Magiſttatsrath in Kralau. 
84. Von 72 b 5 rata 50 Aleichsmittel erfolglos geblieben. England hatte die oer Art zu verſtändigen, daß dieſer Kundgebung in Die Rinderpeſt — Löſerdürre — urſprünzlich eine 
35 an 3 * 8 franzöſiſche Regierung verſprochen, daß ſie ſofort nach unzweideutiger Weiſe der Charakter einer gewiſſer⸗ Krankheit, von der die Horuviehherden der weiten ruſſiſchen 
36. — ee, N — — Zuſammentritt der Conferenz den Waffenſtillſtand be- maßen conſtituirenden Volksabſtimmung abgeſtreift Steppen heimgeſucht wurden, zeigt ſich ſeit mehreren Des 
37 Ben 2 —— in Trier erg 75 autragen werde, bevor die Conferenz⸗Bevollmächtigten werde und dieſelbe vielmehr nur als der Act einerſeennien auch in Ungarn und den andern Ländern der öſter · 
88. — Rn ir * — — ſich noch über irgend eine Löſung geeinigt haben. legal vorhandenen Körperſchaft zur Erſcheinung komme, reichiſchen Monarchie und decimirt die Herden der Ge. 
5 3 8 — * Ba er ren „La France“ meldet über den Stand der Confe- welcher ein weiteres Moment fun die ſchließliche Ent⸗ meinden ſowohl als auch die Stallungen der größeren 
N 1 * 58 |renshage: Es ſcheint gewiß, daß feine Macht, wenn scheidung der Conferenz zu biesen geeignet jet, Der Grundbeſiter in einer fürchterlichen Weiſe. In der neue 
4 1 — nn 2 nicht Frankreich, ihren Staudpunct bei den Conferenz⸗ Herzog trifft, um ſich allſeitig zu informiren, in ſten Zeit werden auch, ſonderbar genug, die Schafherden 
42. — 1 8 u; vr * 75 Berathungen erklärt hat. In dem Fall als die Con Bruſſel mit dem am deutſchen Bunde beglaubigten von dieſer Krankheit ergriffen. Sie wird geößtentzeils aus 
421 Fi * * 75 ferenz den Antrag acceptirt, daß die Bevölkerungen franzöſiſchen Geſandten zuſammen den kaiſerlich ruſſiſchen Ländern, dann aus der Moldau und 
„. Bezirksamt Kozen Aus Bukarest 7. April, meldet ein Telegramm Wallachei unter unſer Hornvieh durch den Ochſenſchmuggel 
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r Sb der Herzogthümer zu befragen find, würde Dänemark . ö h 

44 ag ee ea Per : - eigen. daß 55 das daniſhe Volk bezüglich des des Wiener Lloyd“: Die Kammer hat dem Kriegs- eingeſchleppt. Sie ift eine wahre Landplage für den Land⸗ 

45. Bezi — — e 1 — Aufpgebens der Herzogthümer befragt werde. miniſterium einen Credit von 8 Millionen zur Er- wirth und der Ruin für den Nationalwohlſtand. 

46. — — — Tul eee Bezüglich der Zujammenjegung der Con- richtung eines Truppenla erb bei Fokſchan an der In früheren Zeiten, als noch keine Eiſenbahnen be⸗ 

1 77 65 ferenzen gibt die „France“ unter Vorbehalt even- moldauiſchebſterreichiſchen Great bewilligt. Das Mi⸗ ſtanden und die Ochſenherden auf der Landſtraße aus dem 
»Conſiſtorium Krakau. tueller Modificationen bezüglich Preußens, Frankreichsſniſterium fordert 500.000 Piaſter für einen Vertre- Oſten Europa's auf den Markt nach Olmütz getrieben 


| 


48. Vom Bezirksamt Zurawno 58 ö f ürf ü ; i i a ; 
45 1 g > und Schwedens folgende Liſte. Oeſterreich: Apponyiſter der Fürſtenthümer auf dem Congreß. Cogolnit⸗ wurden, waren die weſtlichen Provinzen der Monarchie nur 
9. an der iſraelitiſchen Gemeinde in 85 93 ¼ und e Rußland: Brunnow 10 Evers; ano jagt, Napoleon habe die Congreßidee nicht ſelten von dieſem Uebel getroffen, weil die Krankheit, falle 
rakau i Preußen: Bernſtorff und Balan; Schweden: Wach⸗ aufgegeben; die Fürſtenthümer müßten auf dem Con- davon irgend ein Stück in einer Ochſenherde angeſteckt 
En. Summa 671 25 ½ [meiſter und Adelsward; deutſcher Bund: Beuſt; Frank- Zreß wenigſtens mit berathendem Votum vertre- war, während des langen Transportes zum Ausbruch kommen 
bas mit dem Ausdruck des Dankes zur allgemeinenſreich: Latour d'Auvergne und Detezac oder Faugerezſten ſein. ee mußte, wornach ſodann die ganze Herde auf irgend einer 
enntniß gebracht wird. Dänemark: Quade und Krieger; England: Nuffell als“ Die Empfangs⸗Feierlichkeiten für Garibaldi in Fütterungsſtation der vorgeſchriebenen Contumaz unterzogen 
Krakau, am 9. April 1864. Vorſitzender und Hammond. Als den Tag des Zu: London haben dem Cabinet von St. James Veran- wurde. Unter dieſen Umſtänden geſchah es jehr ſelten, daß 
ſammentritts der Conferenzen gibt fie den 2Oten mitſlaſſung gegeben, in Paris durch Lord Cowley erklären zuſein von dieſer Seuche angeſtecktes Hornvieh auf den Markt 
Beſtimmtheit an, ſelbſt für den Fall, daß bis dahinftaſſen, daß damit durchaus kein Frankreich feindlicher gebracht worden iſt. Gegenwärtig jedoch, wo die Ochſen 
ei Se. k. f. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſt unter die Antwort des deutſchen Bundes nicht eingegan⸗Aet verknüpft wäre. SR n herden auf der Bahn aus dem fernen Oſten der Monar ⸗ 
Vermetem Diplome den Oberſtabsarzt, Dr. Fran Joseph Bar gen ſei. Der „Moniteur“, welcher regelmäßig in ſeinem chie in wenigen Tagen auf den Marktplatz in Olmütz und 
uur G nr ne Br gg d Fürst Gortſchakoff bat dem „Courrier du Di. Bulletin aller wichtigen politiſchen Ereigniſſe gedenkt. Wien gebracht werden, geſchieht es dab die Minberpeft in 
Öergeic,ijgen Kaiſe staates uut dem Prädicate „v. Veſtenhof“ſ manche“ zufolge den Repräſentanten ſeines Herrſchers hat ſich nicht veranlaßt geſehen, in demſelben derſden verſchiedenen Provinzen viel haufiger als ſonſt zum 
ergnadigſt zu erheben geruyt. an den Höfen von Paris, London, Wien, Berlin, Entlaſſung des Herrn Stansfield auch nur mit Vorſchein kommt, ja daß fie in einigen ſogar permanent 


l. k. t. i ü i öchfter Ent. Stock { i j einer Sylb A Dieſe Unterlaf ſchreibtſzu w i : m: D 
Ae. k. 1. Mponokische Diajeftät haben mit Allerhs u. Stockholm und Kopenhagen die Nachricht zugelandt, einer Sylbe zu erwähnen. rlaſſung, zu werden droht. Der Grund hievon liegt darin; Die 
F e neden DS. Dem Säulichen an be ue ß Wuplano für den 12 Apel vie vom Graf geuſel m, den Baldur hat ben twohlberednetanfeit it in ifrem erften Slablum an dem, SEE 


Sau ; r . i ; i ichtigkeit j Amtsentlaſſung abzuſchwä⸗ ſehr i uches Stück 
Die daſelbſt, Johann Mendlit, in Anert feiner vier⸗ in Vorſchlag gebrachte Conferenz annimmt und daß Zweck, die Wichtigkeit jener = laſſung abz ſehr ſchwer zu erkennen, es wird daher ſo ma 

. en erfprieptihen Diegten, das geidene Vedienſttensſes ſich dabei durch Baron von Brunnow, den ruſſi⸗ſchen. Dieſer an und für ſich geringfügige Umftand|in der Eile als gefund qualificirt, welche ſcan ben ang. 
eee Sat —— ſchen Geſandten in London vertreten laſſen wird, Esſiſt aber bei dem franzöſiſchen Preßregime bezeichnend der Seuche in ſich birgt. Bei dem äußerſt . 
bal k. k. Apoll stat haben mit Allerhöchſter "lift in dieſer Mittheilung durchaus nicht die Rede und zeigt h daß jener Act des Cabinets Palmer⸗ porte hat die Krankheit wegen der r fo geſchieht 


un il d. J. d iſ u 5 } n b s 8 * 0 
— — 2 ae feine, von einem zweiten Bevollmächtigten, der Herrn Bas ſton⸗Ruſſell allein noch nicht binreicht, um die freund- Gelegenheit zum Ausbruche zu kommen; 
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commiſſionen errichtet; allein ſo lange es gewiſſenloſe Och. 
ſenhändler und unwiſſende und habſüchtige Fleiſcher geben 


Regierung ohne Erfolg; denn es wird wie gewöhnlich nur 


billigen Preis an den Mann gebracht. 


dann und wann zum Verſchein, jo wurde fie aus Ungarn 
durch die eingeſchmuggelten Ochſen ins Land gebracht. Ge- 
genwärtig mangelt eine ſolche Zwiſchenſtation, und die Od): 
ſenherden paſſiren auf der Eiſenbahn ungehindert bis auf 
die Märkte nach Olmütz und Wien; daher die ſofortige 
Calamität der Rinderpeſt in den weſtlichen Ländern. 


rade Urſache, die Gontumaz- Anjtalten zu vermeiden, weil 


auch jene Ochſenhändler, die ein ganz geſundes Vieh ein- 


welches geeignet wäre, die für den Landwirth ſo furchtbare 
Seuche radicaliter zu beſeitigen. Dieſes Mittel beſteht in 

der Hebung der einheimiſchen Hornviehzucht auf eine ſolche 
Stufe, daß die Einfuhr des ruſſiſchen und moldauiſchen 


der Kälber auf das minimum einzuſchränken. Durch eineſſolut erfolgt. Das Streben der veterinären Behandlung 


weſtlichen Provinzen der Monarchie ein Damm geſetzt wer- 


es, daß angeſteckte Thiere auf den Markt gebracht und die in der Rubrik „Local. und Provinzial» Nachrichten‘ vonſren zeigte ich dieſe Pflanze einigen Profeſſoren der Bota - wergewiſſern können. Die däniſchen Offieiere, die von 
Seuche von da in alle Gegenden des Reiches verſchlepptſdem Comité der galiziſchen Landwirthſchafts - Geſellſchaftſnik und einigen Apothekern, allein fie kannten dieſe Pflanze den vorgeſchobenſten Poſten zurückkehrten, verſicherten 
wird. Je ſchneller daher der Ochſentransport vor ſich geht, ein Mittel gegen die Rinderpeſt veröffentlicht. Dasſelbe nicht, und wußten auch deren botaniſchen Namen nicht an- mir, daß der angerichtete Schaden höchſt unbedeutend 
deſto größere Gefahr droht den Rindviehherden in den ſſtammt aus Beſſarabien, und beſteht aus einem Theil von zugeben. ſei; kann ſein; was ich indeſſen im Lauf des Tages 
weſtlichen Provinzen des Reiches. Man ſollte meinen, daß Gurkenſäure (Vaſſer von geſäuerten Gurken), ¼ Quart Ich werde, ſobald ich in den Beſitz der friſchen Pflanzelmit meinen eigenen Augen geſehen habe, macht es mir 
bei dem ſchnellen Transporte der Ochſenherden und bei Leinsl, 1 Löffel geſtoßenen Glauberſalzes, und 1 Löffelſgelange, trachten, ihren botaniſchen Namen zu eruiren, ge wahrſcheinlich, daß die Lage der Dinge nicht voll ſo 
der Erſparung der nicht unbedeutenden Fütterungskoſten, Salmiak. lingt es mir, ſo werde ich nicht ermangeln, denſelben zur trefflich ſein kann, wie ſie mir däniſcherſeits geſchil⸗ 
wenigſtens die Fleiſchpreiſe niedriger werden, als in jenen] Beim Leſen dieſes Artikels erinnerte ich mich, daß ich allgemeinen Kenntuiß zu bringen mit dem Anſuchen, daß dert wurde. Was immer indeß die factiſche, die ma“ 
Zeiten, wo die Ochſenherden den über 100 Meilen weitenſim Jahre 1834 und auch noch ſpäter ein Mittel gegen man bei Gelegenheit der herrſchenden Rinderpeſt diejes|terielle Wirkung dieſer Kanonade hüben und drüben 
Weg auf der Landſtraße wandern mußten; allein Nichts die Rinderpeſt mit einem ſehr günſtigen Erfolg angewen⸗ von mir angegebene Mittel nicht unverſucht laſſe. geweſen ſein mag, der bloße Anblick des Schauſpiels 
von allem dem, die Fleiſchpreiſe find verhältnißmäßig viel det habe. Dieſes Mittel blieb bis nun ein Geheimniß in war furchtbar. Der Sturmwind trieb uns den Qualm 
höher, als fie jemals waren. meiner Familie. Ich nahm hiezu eine Pflanze, die dem und den Geruch des Schießpulvers in's Geſicht, und 
Um dem Einſchleppen der Rinderpeſt einen Damm zuſ zemeinen Rainfarren (Leuacetum vulgare) in Bezug die einzelnen Gehöfte brannten in klarer Flamme, da 
ſetzen, hat die Regierung bei der Einbruchsſtation an derſauf die Blüthe ähnlich iſt, dann Wermuth (Artemisia) der Sturm jede Rauchwolke wegfegte. In der Stadt 
Reichsgränze im Oſten Contumazanſtalten und Sanitäts- und Sauerteig aus reinem Kornmehl. ſelbſt hatte inzwiſchen die Aufregung den hoͤchſten Grad 
Die zueritgenannte Pflanze meines Mittels beſitzt eine erreicht. Alles floh. Frauen und alte Leute mit Kin⸗ 
ſtark auflöſende Eigenſchaft, und iſt das Hauptagens desſel⸗ A115 15 5 n e Damen, Juvaliden, 
ben. Sie wächſt gewöhnlich auf der Ueberſchwemmun Alles ſtürzte aus den Hiller, als ob ein Erdbeben 
unterliegenden 7 ſtrauchartig, und in großer Menge ei, und an heranziehenden Regimentern, an raſſeln⸗ 
Ihre Blüthen find klein, gelb und ohne Blüthenſtrahlen, deu Geſchützen und Munitiouscolonnen, an Wagen 
die Blätter lanzettförmig und ein wenig behaart, fie riecht voller Hausrath und veller Verwundeten vorbei ſuch⸗ 
ſtark und unangenehm. Der Wermuth iſt eine allgemein ten die Flüchtigen das Freie zu gewinnen. Vier 
bekannte Pflanze, die ich nicht näher zu bezeichnen brauche. Bomben hatten das alte Schloß getroffen, eine das 
Dieſe Pflanzen werden zur Zeit ihrer Blüthe geſammelt, Hauptquartier (es hieß, ſie ſei durch den Tiſch ge⸗ 
weil da die Säfte am ſtärkſten find. Man ſchueidet fie lagen, an dem die Otfieiere ſaßen. D. Red.), eine 
klein wie Hechſel und trocknet ſie in einem ſchattigen und andere das holſteiniſche Haus; Häuſer brannten; 
trockenen Orte, und an einem ſolchen werden ſie auch auf. Schrecken überall. Ehe wir noch vor Dunkelwerden 
ee a können ſowohl in friſchem als auch in trof- ie Si a 90 bis 100 Sun 
tenem Zuſtande angewendet werden. 5 ie Siadt getroffen. Das Hauptquartier war na 
Bei der Anwendung meines Mittels miſchte ich die einem nördlicher gelegenen Hauſe verlegt worden, da 
beiden Pflanzen zu gleichen Theilen, und ließ aus reinem die alte Wohnung nur noch ein Schutthaufen war. 
Kornmehl einen Teig wie zum Brodbacken anmachen. Von Mehrere andere Täufer lagen in Trummern; die 
dieſem machte ich Kugeln in der Größe einer mäßigen Dacher waren durchſchlagen, als ob ſie von Pappe 
Fauſt, drückte fie flach und nahm von den gemiſchten Pflan- wären. Nur ein Haus (d. h. bis zum Abend 
ven für ein ausgewachſenes Rind jo viel als ich zwiſchen des 2. D. Red.) hatte Feuer gefangen; den Anſtren⸗ 
den fünf Fingern erhalten konnte, wickelte dieſe 2 in — 5 der 3 gelang es, den A 
den Teig, und walkte ſolchen abermals zu einer Kugel. inhalt zu thun; vielleicht (wenigſteus war es ſo mi 
Für langere Rinder nahm ich etwas weniger von den den Baracken innerhalb der Düppelforts) blies auch 
ge ze apa eh: kleinere * ſſrenden 9 = ne Jr lu abb aus, ge er 
iefe Ballen werden bei der im Ort grajjirenden ö⸗ e \ usbläſt. wei von der Ei 
jerdürre dem geſunden Rinde und zwar je zu einem Stück oilbevölkerung der Stadt waren getödtet, etwa 20 
als Präſervativ, dem bereits erkrankten, jedoch nur jo lang, verwundet; überall begegneten wir Pack- und Sattel 
es wiederkäut, als Heilmittel beigebracht, reſpective in den pferden, auf deren Rücken einzelne Soldaten das Ger 
Schlund hineingeſteckt. Von dem Moment des dem Thiere back ihrer Officiere in Sicherheit zu bringen ſuchten. 
beigebrachten Mittels darf dasſelbe durch volle 24 Stun: Zwei Berichterſtatter für franzöſiſche Zeitungen, die 
den kein wie immer geartetes Getränke erhalten, weil es zeſtern erſt angekommen waren, erklärten uns unum' 
im widrigen Falle ohneweiters aufplatzen würde. Man wunden, „lie, hatten nun genug geſehen“, und zogen 
e e e e eee be von Seen Phat 8 bp Au 
I]! a er ig, jo abortirt es in de in — ringen. 
Folge dieſes Mittels. Nach Ablauf der 24 Stunden iſt Engländer verſchmähten es, uns ihrer wuwütdigen 
es ſehr vortheilhaft dem Thiere ein ſchleimiges etwas fet- Ausreißerei anzuſchließen. 
tes Getränke zu reichen; ich nahm gewöhnlich abgekochte er „K. 3.“ wird aus Gravenſtein, 7. 
Stoppelrüben mit aufgeweichten Hanfkuchen gemiſcht mit April, geſchrieben: Alles was wir bisher von Kanı? 
Schrott oder Weizeukleie, welches Getränke als Nachkur en gehört und erlebt haben, wurde durch — 
ſich vortrefflich bewies. geſtrige Kanonade in den Hintergrund gedräugt— 
Wer Gelegenheit hatte ein an der Löſerdürre umge⸗ Es waren nicht mehr einzelne, ſchnell auf ander 
— Rind bei befien S zu ſehen, der wird folgende a die den — erzittern machten 
emerkt haben, daß der Löſer des Thieres voll Futter an- ſondern ganze Batterien » Salven, die in raſendet 
geſtopft iſt, welches ganz trocken und zuſammengebacken iſt, Schnelligkeit auf einander folgten, und vom Frühen 
ie We feſt anhängt, ſo daß es nur mit großer Morgen bis nach 10 Uhr Vormittags anhielten. Wie 
Mühe abzulöſen iſt. die däniſchen Truppen, welche hinter dem Schanzen 
daher nur jene Landwirthe mit Prämien betheilen, die 85 5 Verſtopfung liegt der Grund der Krankheit, unthätig (eben — — mien, . ſie 42 ben 
viele und ſchöne Rinder gezüchtet haben. Um dies zu er- in deſſen Folge die Eingeweide des Thieres vom Brande Preußen beſchoſſen werden, ein Feuer wie das heutige 
reichen, dürfte es opportun fein, das rückſichtsloſe Schlachtenſergriffen werden, woraus dann der Tod des Thieres ab- aushalten können, iſt geradezu unbegreiflich, bejonderd 
da wir aus den Berichten des General = Kommando’? 
erſehen daß jede ſtarke Kanonade „nicht viel über 
hundert Mann“ koſtet. Haben aber die bisherigen 
Kanonaden hundert Mann gekoſtet, jo muß die heu⸗ 
tige das Drei- und Vierfache an Menſchenleben zer 
ſtoͤrt haben, und ee hat, glaube ich, vollkom⸗ 
N) y int N „ 
Dem Vernehmen nach verläßt der der hieſigen e ee a 
rranzöfiichen Botſchaft beigegebene Militär = Attache, ſtellt. Die preußiſchen Batterien Kind: amn M 5 = 
Graf Andlan, Escadronchef im Generalſtab, ſeinenſ deckt, fo day die Bedienungemannjgpaft f. spe 
„isherigen Poſten, um nach Fraukreich zurückzukehren. Granatſchuß des Feindes unter ein ſtar . ur p 
— et ut ſtarkes, aus Bal 
Früher gedeukt derſelbe eine kleine Rundreiſe nachſfen, Faſchinen und Erde erbautes Dach fluͤchten kann; 
Dalmatien und Albanien zu unternehmen. die Dänen dagegen haben beſtändi 000 0 nr 
Die Nachricht über die am 7. d. Mts. Nachts erfolgte hinter den Schanzen ſtehen, um eig lögli "un 
Flucht Ros za Sandors aus Kufſtein iſt falſch. Wieſlernommenen Sturm der Preußen le 55 föw 
dem „Wanderer“ über eine nach Kufſtein gerichtete An- nen; und während die Gammelmark- Batterie ihr 
frage telegr. mitgetheilt wird, ſitzt Rosza Sandor feſt imſ ze * auf die Schanzen ſelbſt richtet, üderſchü die 
Kalſerthurme und hat Kufſtein nicht verlaſſen. 3 2 eee 
1 ) De . Batterien in den Trancheen dieſe Infanterie = Colon 
Der Serbencongreß wird von Srbski Dnevnikſaen mit einem Feuer, das wahrhaft infernaliſch i 
als bald bevorſtehend bezeichnet; als werthvolles Ma-ſund dem die Abtheilungen volle 48 St den 19 v 
terial für die Vorſtudien zu der bevorſtehenden Der); f R er 2 3 
e 5 te Fi fas tehenden Be⸗ſſetzt bleiben, ohne daß ſie ſich dagegen decken köanten. 
rathung über die Kirchenverfaſſung der öſterreichiſchen Die Schäden, welche die gezogenen 24 » Pfünder na 
Serben bringt er in ſeinen letzten Nummern eineſmentlich an Schanze Nr. 1, 3 und 5 9 har. 
ausführliche Darſtellung der proteſtantiſchen Kirchen— ben, werden nicht mehr ſo ſorgfältig ausgebeſſert wie 
und Schulverfaſſung. früher, und es ſcheint überhaupt, als ob die Dänen 
von einer Sanitätscommiſſion ſtrenge unterſucht, und in! Ich machte von meinem Mittel auch als Präfervativ Oeutſchland. jeden ferneren Widerſtand gegen die überlegene preu⸗ 
dazu ausſchlleßend beſtimmten Schlachthäuſern geſchlagen Gebrauch. Ein Herriepaftliher Stall, worin über 40 Stüd| Ueber das Bombardement von Sonderburg pie Artillerie für nutzlos halten. Heute iſt wieder 
werden. Das zum Ausſchrotten beſtimmte Fleiſch kann Rinder ſtanden, wurde von der Rinderpeſt ergriffen. Als vom 2. ſchreibt der „Times“ ⸗Corr.: Nachdem ſichſein bedeutender Train mit Munition angekommen. 
mittelſt eigener Schnellzüge bei der Nacht binnen wenigenſſchon mehrere Stücke an der Seuche gefallen waren, habeſdie preußiſchen Batterien bis heute darauf beſchränkt! Die „France“ bringt folgendes über die Arbeiten 
Stunden an — Beſtimmungsorte befördert werden. Dieſich 3 Kalbinen, die noch geſund waren, mein Mittel bei- hatten, täglich ein paar hundert Bomben von derſvor Düppel: Ein Officier, der ſoeben die Linien 
Abfälle, als Blut, Eingeweide und Häute würden unter bringen laſſen, und alle drei find von der Krankheit ganz Flanke her in die feindliche Stellung zu werfen, er- von Düppel beſucht hat, schreibt, daß die Preußen 
Beobachtung der ſanitäts⸗polizellichen Rückſichten an Ortſverſchont geblieben, obwohl fie in dem infieirten Stalelöffneten fie heute ihr Feuer auf der ganzen Linie, bis jept keine regelmäßigen Belagerungsarbeiten aus“ 
und ee an Mann gebracht werden. a blieben. von äußerſten rechten bis zum äußerſten linken Flü⸗ geführt haben. Die Parallelen, welche ſie ziehen 
Die Veterinärkunde hat ſich alle mögliche Mühe ge⸗ Seit den dreißiger Jahren hatte ich keine Gelegenheit gel, und in Front und Flanke donnerten ihre 24, ſind derartig, daß ſie keinen anderen Nutzen haben 
geben, um ein Mittel gegen dieſes herdenverwüſtendes Uebel gehabt, dieſes Mittel in Anwendung zu bringen und dachte Pfunder. Das Feuer war fo ſtark, daß es baldſtönnten, als den, die Angriffscolonnen naher an den 
zu entdecken; allein ihr Bemühen ift bis nun zu ohne gün⸗ auch nicht welter daran unmöglich wurde, die Schüſſe zu zählen, da oft zweiſFeind zu bringen; dagegen können dieſelben keines“ 
ſtiges Reſuttat geblieben. Die ſeither von ihr angewen⸗ Sch muß nur bedauern daß mir dieſe Pflanze gegen · und mehr a tempo fielen. Einer von uns hatte bisſſalls ohne vorherige beträchtlichere Arbeiten zur Deck 
deten Mittel find die ſtrenge Absperrung und die Keule. wärlig nicht zu Gebote ſteht, ſonſt würde ich eine Partie dahin 25 Schüſſe in der Minute gezählt und ein Ande- kung von Breſchebatterien dienen. Es iſt augeaſchein' 
Dieß find jedoch nur indirecte Mittel, fie dienen dazu, davon in jene Gegenden verſenden, wo die Seuche ſo | 


BE ie iD Ä ver verfiserte mir ſpäter, daß nach feiner Schätzungſtich, daß die Preußen einen neuen Handſtreich verfu— 
um die Verbreitung der Seuche zu beſchränken. furchtbar die Rinderherden deeimirt. f { gung Ih, es 
Mau hat von Zeit zu Zeit Mittel gegen die Rinder Sobald der Sommer herangekommen ſein wird, werde 


und Berechnung 2500 Bomben in einer einzigenſchen wollen, indem ſie die Bedingungen zum Stur 
pet als sp cifica in den öffentlichen Blättern bekannt fich dieſe Pflanze jedenfalls zur Hand haben, denn ich ſah ſie in 


Stunde durch die Luft geflogen ſeien. Dieſe wis|yünftiger geſtalten. Wenn ſie damit ſcheitern, wir 
gegeben. Sie haben ſich entweder nicht bewährt, oder manſder Umgegend der Stadt in nicht geringer Menge wach- 


(hende Kanonade war anfänglich lediglich gegen die Alles von vorn anfangen müſſen. Die Dänen hal⸗ 
Düppel⸗Fort gerichtet und die Dünen antwortetenſten ſich in der Reſerve; ſie ſparen ihre Leute un 

hat ſie ganz unbeachtet gelaſſen, weil man der Anſicht iſt,ſſen. Wer alſo von meinem Mittel einen Gebrauch wird 

es könne kein Mittel gegen dieſe Calamität geben. Ich machen wollen, der möge ſich dann an mich wenden, und 


wacker; nach einiger Zeit indeß fanden die Broacker⸗ſihre Munition. 1 
bin jedoch der Anſi * di 5 x Barterieen Muße, ihre Aufmerkſamkeit auch auf Die „Schl. ⸗Holſt. Ztg.“ meldet aus Neumün⸗ 
im jedoch den unſicht, daß die Veterinärkunde jedes ſolcheſich werde gewiß nicht ermangeln, ihm ein Exemplar ein- 
auftauchende Mittel mit aller Sorgfalt prüfen ſollte; denn zuſenden. Wermuth findet er faſt in jedem Garten. 


Sonderburg zu richten und etwa 100 Kugeln wur⸗ſſter vom 11. d.: Der heutige Städtetag war — 
es iſt ja möglich, daß jemand durch Zufall ein specificum| Man wird mir den Vorwurf machen, daß ich dieſe 


den gegen das Schloß, den Brückenkopf und den 36 Städten und Flecken beſchickt worden. Samm 
gegen dieſe Seuche entdeckt, wie dieſes ſchon häufig in Pflanze nicht mit ihrem botaniſchen Namen benenne, und Schaden, den dieſe anhaltende Beſchießung in denſden Beſchlüſſen der Ständeverſammlung übereinſtin 


Landtagsverhandlungen. 


Telegraphiſche Berichte über die Landtagsſitzungen 
am 11. April. 

Linz. Debatte wegen Aufhebung des politiſchen 
Eheconſenſes. Der Landtag beſchließt bei namentlicher 
Abſtimmung mit 26 gegen 20 Stimmen: „daß bier: 
zands der Aufhebung des politiſchen Eheconſenſes ge: 
wichtige Hinderniſſe im Wege ſtehen.“ 

Junsbrud.. In der heutigen Landtagsſitzung 
wurde eine Interpellation in Betreff der Erledigun, 
des vorjährigen Landtagsbeſchluſſes bezüglich der 
Glaubeuseinheit eingebracht. — Die Antrage wegen 
Regulirung der Patronatsverhältniſſe und Milltar⸗ 
einquartierung und wegen Beſchränkung des Vaga⸗ 
vundenwejens wurde an Comité's gewieſen. 

Laibach. Die Praliminarien des Yandesfonde 
pro 1865 wurden erledigt und eine Umlage von 14 
kr. auf den Steuerzulden zur Deckung des Abgauges 
beſchloſſen. 


wird, ſo lange bleibt dieſe wohlmeinende Maßregel der 


das ganz geſunde Vieh auf die Einbruchsſtation aufge: 
trieben, das bedenkliche wird jedoch auf Abwegen bei Ber- 
meidung der Zollämter in das Reich eingeſchmuggelt, und 
eben weil es bedenklich iſt, jo ſchnell als möglich um einen 


In früheren Zeiten beſtand noch eine Zwiſchenſtation 
an der Gränze von Weſtgalizien, nämlich in Vielitz. Hier 
beſtand eine Sanitätscommiſſion, von welcher alles Horn- 
vieb, das aus Galizien auf die Ochſenmärkte zu Olmütz 
beſtimmt war, ſtrenge unterſucht und markirt werden iſt, 
und es durfte kein unmarkirtes Vieh auf den Markt ge: 
bracht werden. In jener Zeit geſchah es faſt nie, daß 
durch polniſche Ochſenherden, die Rinderpeſt in die weſtli— 
chen Provinzen eingeſchleppt worden wäre. Kam ſie doch N 


Oeſterreichiſche Monarchie. 

Wien, 11. April. Se. Majeſtät der Kaiſer er: 
theilte heute an 58 Perſonen Audienzen, und empfing 
u. A. außer den Grafen Palfſy und Nadasdy auch 
den Biſchof Nanvider von Veszprim. 

Ihre Maj. die Kaiſerin Karolina Augult. 
haben der im Entſtehen begriffenen Pfarre Agnetheln 
in Siebenbürgen die Spende von 500 fl. zu widmen 
Zeruht. 

In einer auf heute Nachmittags anberaumten 
Miniſter⸗Couferenz unter dem Vorſitz Sr. k. Hohen! 
des Herrn Erzherzogs Rainer ſollten die definitiven 
Beſchlüſſe in Betreff der Betheitigung der Creditan⸗ 
talt au dem Siebenbürger Bahnbaue und des Vor: 
ſchuſſes von 5 Millionen gefaßt werden. 

Se. Majeſtät der Kaiſer von Mexico hat den 
Herren Eßel und Bontoux, Directoren der Südbahn, 
das Großkreuz, und dem Betriebödirector Hrn. Meiß⸗ 
ner das Ritterkreuz des mexicaniſchen Guadeloupe: 
Ordens verliehen. SE 

Miniſter v. Laſſer iſt heute wieder in ſeinem 
Bureau erſchienen. 

Die diesmalige Anweſenheit des ungariſchen Statt- 
halters Grafen Palffy in Wien hat ihren Grund 
vorzüglich in den Verhandlungen über die Arad⸗ 
Hermannjtä.ter Bahn. 

Frhr. v. Pratobevera hat ſich nach einer Conſul⸗ 
tation mit dem hier anweſenden Prof. Graefe einer 
Augenoperation unterzogen, die von dem Prof. der 
Augenheilkunde an der hieſigen Univerſität, Hrn. Dr. 
Artl, wie die „Oeſt. 3.“ vernimmt, mit dem glücklich⸗ 
‚ten Erfolge ausgeführt worden iſt. 

Der Herr Sectionschef v. Lewinsky iſt erkrankt. 
Geſtern hieß es, er ſei bereits wieder hergeſtellt. Heute 
wird gemeldet, daß in ſeinem Befinden eine Ver⸗ 
ſchlimmerung eingetreten. 


Man wird jagen: Die Regierung möge nur den Ein: 
gangszoll bei der Einfuhr der Ochſen aufgeben, dann wird 
auch der Schmuggel aufhören. Dieſe Maßregel dürfte auch 
nichts nützen. Die Ochſenhändler, welche ein bedenkliche 
Vieh in den ruſſiſchen Ländern an ſich bringen, haben ge⸗ 


ſie eben wiſſen, daß ſie ihr Vieh bei dem Ausbruche der 
Seuche verlieren würden, ſie werden ſomit immer das Viel 
auf Schleichwegen ins Land zu bringen trachten. Selbſt 


kaufen, werden dahin ſtreben die Contumazſtationen zu 
umgehen, um die bedeutenden Fütterungskoſten während der 
Contumazzeit zu erſparen. 

Nach meiner Anſicht gibt es unr ein einziges Mittel, 


Steppenviehes ganz entbehrlich werde. Man ſollte bei 
der Hornviehzucht nicht allein auf die Schönheit der Rin- 
der ſchauen, wie es bis gegenwärtig der Fall war, ſondern 
auch auf die Anzahl der gezüchteten Stücke. Man ſollte 


ſolche Hebung der vaterländiſchen Hornviehzucht würde manſdes an der Rinderpeſt erkrankten Thieres muß dahin ab- 
mehrere ſehr wichtige Zwecke erreichen. Fürs erſte man zielen, das in dem Löſer zuſammengebackene Futter durch 
würde die Gefahr der Rinderpeſt ganz aus unſeren Län⸗ſentſprechende Mittel aufzulöſen und dieſes aus demſelben 
dern verbannen; denn Länder, welche auf die eigene Vieh- fortzuſchaffen, bevor der Brand eingetreten iſt. 

zucht beſchränkt ſind, kennen die Rinderpeſt, wie z. B. Frank⸗ Ich betone beſonders die obige Bemerkung, daß dem 
reich nur aus den Werken über die Veterinärkunde; zwei- kranken Thiere das Mittel — oder vielleicht ein anderes — 
tens würde durch die Hebung des Hornviehſtandes auchſſo lange dasſelbe wiederkäuet, beigebracht werden ſoll, weil 
die Agricultur durch die Gewinnung einer größeren Maſſeſes ſonſt in den Löſer nicht mehr gelangen kann, und daher 
von Dünger einen größeren und günſtigeren Aufſchwungſohne Wirkung bleibt. 

bekommen; und drittens würden die Millionen in Gold Den erſten Verſuch mit meinem Mittel machte ich im 
und Silber, welche für das eingeführte Rindvieh ins Aus Jahre 1834 bei der in meiner Heimat ſtark graſſirenden 
land gehen, im Lande verbleiben. Daß es möglich iſt, Rinderpeſt. Ich übernahm zwei von dieſer Krankheit be 
die Hornviehzucht in unſerer Monarchie auf jene Höhe zuſfallene und von dem Eigenthümer bereits aufgegebene Och— 
bringen, daß die Einfuhr von fremden Rindern entbehrlichſſen. Da ich bemerkte, daß noch beide wiederfäuen, wurde 
wird, wird jeder rationelle Landwirth bejahen. Ein ande- ihnen mein Mittel auf die obige Art beigebracht, und ich 
res Mittel, wodurch der Einſchleppung der Seuche in dieſhatte das Vergnügen, meine beiden Patienten in 48 Stun: 
A 22 . den ganz hergeſtellt zu ſehen. 

den würde, wäre die Errichtung von Schlachtſtationen an Nach dieſem erſten gelungenen Verſuche habe ich meine 
der Gränze von Weftzalizien und Weſtungarn. Zu dieſem Cur weiter ausgedehnt und habe in einem einzigen Orte 
Zwecke durften fi die Orte Krakau und Preßburg am 80 Stück Rinder, welche ich in Behandlung nahm, glück. 
beſten eignen. Alles Hornvieh, welches aus dem Oſtenſlich gerettet. Dieſer günſtige Erfolg erregte die Aufmerk. 
Galiziens und Ungarns in die weſtlichen Provinzen für die ſamkeit der ganzen Umgegend, und ich hatte durch volle 
Schlachtbank beſtimmt iſt, müßte bei ſonſtiger Confiscation 8 Wochen nichts anderes zu thun, als mein Mittel zu 
und Strafe in dieſen Schlachtſtationen eingebracht, hierſbereiten. 


ſüdlicheren Theil der Stadt gerichtet. Ueber denſliche Delegirten überreichten Erklärungen, die mit 


anderer Hinficht der Ball war. fie nur durch einen Vergleich näher bezeichne. Mir ift der Duppel⸗Forts angerichtet hat, bin ich noch ohne ge⸗ men. Einſtimmig ward beſchloſſen, die betreffen 


In Nr. 41 dieſes Blattes vom 20. Febr. l. J. wird botaniſche Name derſelben unbekannt. Um ihn zu erfah- (uaue Keuntniß, wenigſtens habe ich mich über nichts Erklärungen der ſtändiſchen Deputation zu übergeben 


i | i infen i April. Schlußcurſt: apercent. Rente 66.20. — 
Ein Telegramm der „Preſſe“ aus Hamburg, Re Italien. Großgrundbeſitzer ſtabil wohnen und ihnen Zinſen in Paris, 11. 0 ent, Mente 66.20. — 
11. d., meile: Die Zahl der durch däniſche Kriegs. Man ſchreibt aus Rom vom 2. d.: „Die mea- Naturalabgaben oder Geldern liefern; endlich die g 93:50 „N 
minifterial-Ordre vom 5. d. einberufenen Freigeloſtenpolitaniſche Emigration hielt im Laufe der letzten fünfte 1.338.900 Bauern, ohne ſtabile Wohnung. — Conſols mit 92 gemeldet. ] : 
vom Jahre 1857 beträgt 5000 Mann. Dänemark Tage eine Generalverſammlung, um ſich über ihre R , Türkei. : Lemberg, 11. April. Holländer Dukaten 5.44 Geld, 5.51 
engagirt nunmehr officiell ſelbſt ſchwediſche Marine- politiihe Haltung im Angeſicht der piemonteſiſchen Ars Conſtantinopel, 7. d., wird telegraphiſch Waare. — Kaiſerliche ie Art 2 an W. — ke : 
Capitäne und überträgt ihnen Schiffscommanden. In Kriegsrüſtungen zu verſtändigen. Man will auchſgemeldet, daß der von der ruſſiſchen Geſandtſchaft I * 1.83 B. — Preußischer —— 
der Nordſee iſt noch immer keine deutſche Flotte in wiſſen, daß das Central⸗Comite der neapolitaniſchen daſelbſt 1 Polenflüchtling bereits 74 G., 1.26 W. — Gal. Pfandbriefe in öfr. W. ohne Coup. 
Sicht. er Uniformen anfertigen läßt, welcheſwieder auf freiem Fuß Jet. 72.30 G., 73.— ®. 1 a ohne Coup. 
Apri ir ſchrieben: Emigratic 75.92 G., 76 63 W. — Galiz. Grundentla gationen ohne 
> 2 . —— F Malta Va en Ele. ER 0 ae 5 . 287 @ 7855 e ana sine 2 0 0 
laub, um eine Reiſe in ſeine Heimat machen zu kön⸗ i Muß land. Local⸗ und Provinzial = Nachrichten. 210.50 W. a en 
nen, derſelbe Neuf in der vorgeſtrigen Bundestags Wie — dern Gch ig nal wurde auf Ver⸗ nbi t Ade 5 3 8 10 es 1 8585 44 8 en D 
itzung ohne Diseuſſion bewilligt. In einem anderenſordnung der höheren Behörden kundgemacht, daß jene] ' lEingeſandt.] Der Ausſchuß der Krakauer Lieder⸗ für fl. p. 100 fl. p. 106 verl, ez. — Bo neue 
Lege — Civileommiſſäre beißt es, es herrſche zwar Perſonen, die eine Caution für diejenigen erlegen ea de an b. A. für die Abende Au dem gi — brief du — — f. 5 100 . e W: ng 
augenblicklich in Folge der Verſammlungen in Kiel ze. wollen, welche in politiſche Angelegenheiten verwickelt Schleswig⸗Holſein veranfalteten mufitalıjcpen Soiree beigetragen, Poln. mulnoten für 100 A. Sf. WW. A. voln. 410 verl., 406 bez. 
eine merkliche Aufregung der Gemüther, die Com⸗ſind, Auge 15 u beten e worin ihr Ver⸗ ä 25 sn Kerken und dem löbl. De 42 fun n Bat für 100 . une 1 
Yen 3 3 . ſung, einzu- mögen und die darauf haftend den v i des k. k. Jufanterie⸗Regtr Koͤnig von Hannover Nr. ür ez. — Preuß. oder Vereinsthaler für aler fl. öſt. W. 
— e de ee iind vorlegen müſſen. 3 eee die unentgeltliche Ueberlaſſung ihrer Muſikeapelle, dem Herrn Buch⸗ 1753 verl., 1734 bez. — Preuß. Cour. für 150 Thaler fi. öſt. W. 
Ein in Stuttgart am 8. d. erſchienenes Bul. Aus Lublin wurden dem „Dzien. pow.“ einige 


druckereibeſitzer Carl Budweiſer für die unentgeltliche Druck⸗ 864 verl., 853 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. 
Se ER g 5 lezung der Eintrittskarten und Programme, ſowie ſämmtlichen an 1264 verl., 1154 bez. — Bollwicht. oͤſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.54 
letin beſagt: Se. Majeftät der König hatte nach Details über die Zerſprengung der Infurgentencorpsſder muſikaliſchen Aufführung Betheiligten, namentlich den beiden verl., 5.44 bez. — VBollwichtige holland. Dukaten fl. 5.53 verl, 
mehreren beſſeren Nächten heute wieder eine unruhige, unter Etner, Niedzwiecki und Zawadzki geſchrieben; 
ſchlafarme. Das Befinden dei Dag war in der Re. da dies jedoch im Februar geſchah, bieten fie ein ge- capelle für ihre gütige Mitwirkung in der Soisse feinen wärm⸗ lauf. Coup. in öſterr. W. 74 verl., 73 bez. — Galiz, Pfand⸗ 
ſten Dauk öffentlich auszudrücken. briefe nebſt lauf. Coupons in C.⸗Mze. fl. 771 verl., 761 bez. — 
Wie man der „Bromb. Z.“ meldet, wurde auf einer entkam; nach Ausſagen der Gefangenen formirten ſieſwu uten \ ı Schlüffel]? 
- g 2 keit les 2779 753 25 f 77 den, wel die Verluſttragenden bei der Ad ration Währ. 214 verl., 212 bezanıt. 
Eiſenbahnſtation zwiſchen Kreuz und Küſtrin am 3. d. einſſich in Galizien unter Anführung eines gewiſſen Le⸗ 5 5 genden bei der Adminiſt a rr ge AR . 
75 W im Begri ich über Corps im Poſen'ſchen ſind Geiſtliche und Frauen, dieſk. k. Armee in Schleswig⸗Holſtein am 2. d. M. veranſtal⸗ ten Wegen herangeführte Partien gingen zu den Preiſen des leß⸗ 
en — * te: 2 — ie she — Eifer derten x teten muſikaliſchen Soiree auf 329 fl. 55 fr, welcher Beirag be⸗ ten Marktes ab. Hier war heute der Verkauf ebenfo auimurt als 
Morgen tritt in ihrer 5. Gaſtrolle Ft. Braunefer als Notirungen ab. Zu denſelben PBreijen wurden auch Beſtellungen 
in der Hand gehaltene Photographie blickte und die ein- egensdarmen in dortiger Gegend der Edelmann] dramziſches Stubenmädchen“ auf. Außerdem wird eine ihrer für den Mai abgehandelt. Roggen, einige Zeit biudurch vernach⸗ 
zelnen Paſſagiere genau fixirte. Er fand das Original zu Wierzblugiewiez geweſen. Dieſer überfiel auf ſeinem 
„Wiener Geſchichten“ angekündigt. beſtellter Roggen wurde transito zu 4 — 4.15 fl. ö. W. nach 
k H »Der „Wiek“ iſt heute früh zur gewöhnlichen Stunde nicht Niederöfterreicy verkauft; Gatiziſcher in ſchoner Gattung 4.40 
und ihm zu folgen, worauf der Zug weiter brauſte. Derſſchlug er die letzte mit der Peitſche (wie erzählt wird, 
„ , Ahr 200 „Shzeleg nn F eee Am 11. d. verſtarb hier nach viermonatlichem beiden der den Ausſichten ungünſtige Temperatur bei. 
bekannte Wieſenbautechniker und Drainent H. Joh. Conrad Haas 
Als einen Beweis, mit welcher Dreiſtigkeit dieſmandanten, weshalb er die Frau aufgeknüpft, ant⸗ i 0 8 
ß ; ; Bi ; : ; 15 une ; Iny“, der Brüſſeler „La Pologne“ d it⸗ Neueſte Nachrichten. 
polniſche Revolutionspartei nunmehr auch in preußi⸗wortete er, daß dies die unterirdiſche Regierung be⸗ heile it la? das Bopechit ee . ch 
Art amtlicher Correſpondenz entdeckt worden iſt, die Er wurde zum Tode durch den Strang verurtheilt 
zwiſchen einem „Naczelnik der Wojewodſchaft Kulm“ und dieſes Urtheil am 5. v. vollzogen. Der Haupt⸗ he, An die Green Kratan, Biel 010 Miele Majeſtät des Kaifers Marimilian ift in fortwähren⸗ 
über Oswigeim nach zurüc geht zun, Eule berlder Beſſerung. Um 12%, Uhr werden die hieſigen 
u einem benachbarten Kreiſe iſt ſogar ein von ei⸗ tages der Rückkehr (Wosprisojedinjenija) der Unitenſbe ai Abends ein Ertrazug zu ermäßigtem Preiſe nach D 5 
nem polniſchen Revolutionstribungl in Preußen ge⸗ſin den Schooß der orthodoxen (griechiſch nicht unir⸗ Dresden und in die ſächſiſche Schweiz. Anmeldungen bis ſpä⸗ bee 
gen Verſchuldung der Haft eines in der Berlinerſzen Feierlichkeit, begangen am 25. März (6. April)ſgen dem rieſigen Breslauer Centraibahnhof, ſchou an ſich außerſt un e J 
ausvoigtei in Unterſuchung befindlichen Polen dieſin Wilna und beſchloſſen nach dem Gottesdienſt mit ſehenswerth, zuführen ſoll. Die Schleſter, welche früher bereite Capitän Boer, weil fie die Bloeade gebrochen, auf 
in Ausſicht geſtellt, kurz die Ausſicht, in heiterer Geſellſchaft ein . £ 19 lcommiſſ 
dänge auch nur ein Ausdruck der Sympathien fürfneral⸗Gouverneur von Kiew, Podolien und Wol⸗ ut schon Stuck Welt un Flug dennen zu lernen. Kratan halle unterſagt den ſchleswig'ſchen Beamten bei ſofortiger 
die gegen die Ruſſiſchen Truppen kämpfenden Inſur⸗ſhynien das Verbot politiſcher Trauer oder revolu⸗ 
der noch ungefähr ſechs Tage hier verweilen dürfte, ſerutuch, einem breiten Ledergürtel, langen Stiefeln Trauung der Fürs h ändert. Die Beſchießung der Schanzen dauert mit gro- 
N 71. g der Fürſtin Jabkonowska, Tochter des Fürſten Carl, RR : 329 
bei jeiner Ankunft von Drouyn de Lhuys ſelbſiſund einer viereckigen weißen Mütze mit ſchwarzemſ mit dem Grafen Joſeph Husarzewekt ſtatt. Die heil. Mene Per Heftigkeit fort und wird von uns lebhaft erwi⸗ 
Gräfin Karnicka, Grafen Laczuliski, Grafen Severin Dunin Bor⸗ at 7 2 
eutſcher Truppen, die das Wiener Cabinet jo drinz|darauf Rückſicht zu nehmen iſt, daß die Frauen von|foweti, Gräfin Poninste, Grafen Mel, die Herren Drzewieckt, tionen der neuen kaiſerlich mexikaniſchen Regierung 
gend befürwortet, ſoll die nächſte Veranlaſſung dazu 
mehr bewilligen will, hat Herrn v. Morny gebeten, 
lles aufzubieten, damit die Debatten ſich nicht in 


Damen, den Herren Sängern aus Wieliezka, dem Herrn Capell⸗ 5.43 bez. — Napoleond'ors fl. 9.40 verl., fl. 9.26 bez. — Rufſiſche 
gel ziemlich befriedigend. Die Schwäche hat nichtſringes Intereſſe dar. Am 23. v. ſtieß man bei Bo⸗ 
»[Eingeſandt] Nach der Soirée für die Verwundeten Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in öſterr. Währung fl. 75% verl. 
im Zuge befindlicher Pole verhaftet, der eine der in den wandowski. Andere Partien wurden nirgends ange⸗ ++ Wie wir vernehmen, beläuft ſich der Reinertrag der von Königreich Polen zur Gränze war ſehr gering und es kam auch 
£ 372 commando fü igi ü bedeutende Quantitäten rothen 
ausführende Gendarm durchsuchte mehrere Waggons, in de) Aus Kowno wird der „Petersburger Ztg.“ unter zun Nane e F une ApEIRe Sergengene: Watge “un „gingen: Deben 
komiſchen Soloſcenen von früher auf vieljeuiges Verlangen wies|läffige, findet ſchon mehr Abſaß und ſelbſt beſſere Preiſe. Hier 
ſeinem Portrait in einem Waggon der dritten Claſſe und Umherſtreifen einmal ein Haus, wo eine Frau mii 
erſchienen — aus uns unbekanntem Grunde. Die Nummer wurde —4.50, einer und der andere nach dem Gewicht von 162 Wien. 
früher eine Inſurgenten⸗Abtheilung im Plockiſchen geführtſauf. Ergriffen und nach Szawel gebracht, geſtand 
* ? im 35. Lebensjahr. 
ſchen Gränzkreiſen vorgeht, ſchreibt man der „Poſ. Z. [fohten. „Womit verging fie fi gegen dieſe Regie- entzogen. Der heut erſt um Mittag erſchienene „Wiek“ 
Fahrt nach Breslau veranftaltet werden. Deutſche und pol⸗ neue militäriſche Ereigniſſe im Königreich Polen. 
und einem „Naezeluik der Stadt Thorn“ ſchon län⸗ Anführer der Hängegensdarmen in dortiger Gegend 
0 2 Billets zur Hinfahrt am 13. Mai, zur Zurückfahrt vom 14. bis 
i i i ſeien Land 8 mtlichen il bri Wi Wiest- m * l 
eamten geriren ſich darin, als ſeie und Leute) Im amtlichen Theil bringt der Wilnaer „Wiest Gebentend eruäßigtem reife: In Seelen Anber zn Übcen ber Deputationen von Shrer Mafeſtät der Kaiſerin Ehar⸗ 
zen einen hier anſäſſigen Gutsbefiger polniſcher Na- ten) Kirche an den ſchismatiſchen Metropoliten Li⸗ teens 1. Mai nimmt auch das (omptoir des hieligen Dien“ Ham A April. Aus Kopenhagen wird 
: 3 er 9 H bei li t die Breslauer T. ied U N N 
zum Vorſchein gekommen, das dem Verurtheilten we-⸗Belobigungs⸗Reſeript, ſowie die Schilderung der gan⸗ e heunehmer zufeieden zuftellen hinter den Schanzen aus den Mörſebatterien beſchoſ⸗ 
ahlung einer Geldbuße und monatlicher Alimenteſeiner Kirchenparade, ſowie Einweihung des Grund⸗ ihre Gaſifreundlichkeit bewieſen, werden wohl jetzt nach der neu- der Höhe des Peerd von einem dänischen Kreuzer 
denen fie manchen neuen Bekannten finden werden. Andrerſeite ; 1 
lation an das höhere Tribunal der Wojwodſchaft isi Nikolauskirche. Hamburg, 12. April. Die heutigen „Hamk. 
einhalb Taufend Gaſſe — ſollte die Mefdenz Schleſiens un Amtsentſetzung, auf die Londoner Conferenz bezügliche 
dentenſ i ionä \ ie di if tont Cza⸗ Feſt? Fehlt es der Luſt nicht, die Schienen fürchten di 1 den 
dentenſchaaren fein? tionärer Abzeichen, wie die polniſchen Kontuſzy, Ez a Egg eher * en füechen die? (Kopenhagen, 9. April. (H. N.) Die Situation 
Paris, 10. April. Der Herzog von Grammont, aus einem bis zum Knie reichenden Rock aus Bau⸗ Wien fan fange i e ee eee e 
empfangen und ſofort Direct zum Kaiſer geführt wor⸗ Fellbeſaz beſtehend, einköpfige Adler, Gürtel mit An⸗ und den Trauuugsast celebritie der Sannsmann dee Brautpaares dert. Die Beſchießung Sonderburgs dauert ebenfalls 
N h Lie i Un i itters. Unter d i N 8 5 7 
ruppen werden Mexico bei Weitem eher verlaſſen, Gontvavenienten werden in polizeiliche Haft genome|yrum ſah maı eine Walteferrüttere, une dem zahlreipen Pu.] London, II. April. [Pr.] In der heutigen Ver 
zuſden Männern getrennt werden, die geſetzlichen Straf⸗ Korptowski u. (. Zeugen waren die Fücſtſen Leon Sapieha und 
lein. Der Marquis de Pepoli it heute nach Turin b 2 \ über, Graf Lanckoronski. 
welche als Anſtifter die Hauptſchuld tragen, in ihrer 
über das franzöſiſche Budget ſehr beſchleunigt werden. 
die Länge ziehen. — Der Berliner Architect Stüler 
b. Klenze zum Associé étranger der Académie des 
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meiſter Widemann fowie den Mitgliedern der Regiments⸗Muſik⸗Impertals fl. 9.66 verl., fl. 9.51 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt 
zugenommen. row auf 7 Inſurgenten, von denen einer mit Mühe ö ) e u 
wurden im Redoutenſaale ein Herren⸗Shawl und ein Schlüſſel 747 bez. — Actien der Carl Ludwigs ⸗ Bahn, oyue Coupons fl. 
Oſterfeiertagen in Weſtpreußen zerſprengten Zuzüglerſchaa⸗ troffen. — Die Hauptorganifatoren der Inſurgenten⸗ der Krakauer Liedertafel zum Beſten der Verwundeten der zu gar keinem Abſchluß wichtigerer Ankäufe. Kleine auf ſchlech⸗ 
5 . ber . an gung geſtellt wurde. 8 Weizens, Gerſte und Hafer in unverändertem Preiſe nach den 
nen ſich Paſſagiere befanden, wobei er wiederholt auf eine Anderm geſchrieben, daß einer der grauſamſten Hän⸗ 
derholt und in auf allgemeines Verlangen die letzte Repriſe delſſchon gelagertes Roggen aus dem Königreich, ſowie für den Mai 
veranlaßte es trotz alles Widerſtrebens, ſofort auszuſteigenſihrer 16jährigen Tochter wohnte. Ohne allen Anlaß 
Mittags ausgegeben. Pf. Im Allgemeinen hielten ſich die Preiſe, dazu trug wohl dit 
aben. er ſeine Unthat ein. Auf die Frage des Kriegscom— 
i 5 g Laut amtlicher Kundmachung ift dem Londoner „Glos 
aus Weſtpreußen, daß dort in jüngſter Zeit einefrung?“ „Sie trieb ſich mit den Ruſſen herum.“ —| Wie gemeldet, ſoll zum Pfingſtfeſt eine Vergnügungs⸗ hat wie der „Czas“ keine eigenen Nachrichten über 
niſche Inferate in den hiesigen Blattern berichten darüber des Mä.“ Trieſt, 12. April (Mittags.) Das Befinden Sr. 
e it gefü in ſcheint. Beide Revolutions⸗ Kognowicki. 3 Srden: i 
nn el 28. Mal, mit jedem beliebigen Zuge (außer Schnellzug) und zu Körperſchaften und Behörden, um 2 Uhr die fremden 
bereits der polniſchen . unterthan. nik“ ein bei Gelegenheit der Feier des 25. Jahres⸗ Site in 5 Grats-Boncert Ratt., Glacgſale geht Sanna lotte empfangen. Die Abreiſe erfolgt wahrscheinlich 
nd 14. 
kionalität in befter Form Rechtens ergangenes Urtheilſthauens, Joſeph Siemiaszko, erlaſſenes kaiſerliches manneinſtituts (Floriauerſtr. 345) entgegen. Hr. Stangen, derſpon geſtern 5 Uhr Nachm. gemeldet, daß das Terrain 
wußte. veranfalte, auch dieſe Luſpartie, wache die daham ſſen worden und daß die Kuff „Gelina Dorothea“ 
* 
Ce b li Annäherung die Ga o freundli ufnehmen, unter i 
an die Familie der Verhafteten auferlegt. Die Apel-ſteins zu einem marmorenen Ikonoſtas in der St. Alpen, ee e ene t aufgebracht iſt. 
iſt durch weitere Gelegenheit das grüne Gewölbe, Tarant, Pirna ıc. 5 + ig x l 78 
dem Verurtheilten offen gelaſſen. Sollen dieſe Vor⸗ Durch Circular vom 18. v. M. erneuert der Ge⸗ Nachr.“ melden: Ein Reſcript der Civilcommiſſare 
Sachſens nicht deren mehr ſehen zu Pfingſten, dem lieblichen Reſolutionen oder Adreſſen zu unterſchreiben 
Fran eich. marki, Konfederatki, das Coſtüm der Aufſtändiſchen, Last nicht. N aba; - 
er e Sa N 0 N 4 in der Düppelſtellung war bis geſtern Abends unver 
Mittags in der Hofkirche zu St. Michael die 
en, der den Botschafter erwartete. Die franzöſiſchenſkern, Broſchen mit Dornenzweigen de. zu tragen. Alle Hochw. Szpital, Prälat des heil. Vaters. Der Bräutigam warlfort, ohne jedoch beſonderen Schaden anzurichten. 
4 blieum ſah man viele Polen und Verwandte der Neu vermälten:]; ep 5 9 * 2 
als es den Anſchein gehabt hatte. Die Anwerbungſmen, wobei, wenn Mangel an Raum derrſcht, nur ſammlung der mexikaniſchen Gläubiger find die Propo⸗ 
. 3 3 0 4 Wlad. Sanguszko, Graf Stephan Zamoyski, Graf Bakowski und 
uriuſbeſtimmungen ſind beſonders den gebildeten gegenüber, — 3 18 
Mrüdgereil't. — Wie verlautet, ſoll die Discuſſion 0 1 
den. ganzen Strenge zu beobachten. Die anderen treffen 
ie Regierung, die keine Verlängerung der Seſſion 
urde geſtern an der Stelle des verſtorbenen Herrn 


ſebt ſehr ſchwach. Es herrſcht Geldmangel, und das 


Me Der Cardinal Boanechoſe hat an den Kaiſer ein 
na 


die zu ſchützen“ (Renan, Peyrat!). Dieje . 8 bäuerlichen Di ann den Sean Ba f. e 
ächſ ı ruck veröffentlichtſde ölkerung wies im J. 32: 17.837 Privat⸗Bah gsmäßig von Herrn eine Summe von , 
Kerken En Buch e abe, See Hate — güte; 3.838 Güter, die der Krone gehören ; 1.880 2.450.000 Pfund Sterling übernommen worden if, welcher auch um 6 Uhr Abends hier eingetroffen. Der Zudrang 


h eſchlag belegt werden 


Po iſt, daß das Werk dem betreffenden Gejeped-Para: 
"ben nicht unterworfen werden könne. 


wanlunmtche Zeitungen in ganz Frankreich unterdrückt der Grundſteuer und der ſtabilen Wohnung enthielten, preuß. Thaler (zu 1 fl. 573 kr. 2 1 außer 


Jour . j x > i Nordbahn 1864. Creditactien in Düppel ſich ei ' \ 
je Redacteur aber den Titel „Preßminiſter“ führen gen waren 3.650 als Eigenthum der Herren verzeiche| , Me FE un . oss 9 ne, Ereditactien ppel, wo ſich ein Pulvermagazin und zugleich 


N Laut Nachrichten der „France“ von Réunion, 


agascar noch die tollſte Anarchie. Es ging wie 
dae Volk glaubte ſteif und feſt daran und drohte, 


5 ünde; N Gründe — 1 00. 
wort Premier - Miniſter und Königin « Gemal zu er“ oeſißen; die dritte 28.000 ackerbautreibende Siraeliten; er ee 2 804. — Nat: Anler 
Deen, wenn er ſich als König proclammen wiürde.|die vierte 1,603.000 Bauern, die auf den Gütern deiigen 694. — 1860er Loſe 824. — Wien —. Mildes Wetter. 


Verantwortlicher Redacteur : Dr. A. Boczek. 


A mtsbl att ſtattfindende General⸗Verſammlung der Vereinsmitglieder; ſung der Befähigung, der bisherigen Dienſteslaufbahn und In Neu-Arad wurde am 31. v. M. Nachts ein Ein 
11. daher die Anzeige der beabsichtigten Preisbewerbung und der erforderlichen Sprachkenntniſſe innerhalb der obigen bruchsdiebſtahl in das dortige Steueramt vereitelt und da⸗ 

a Friſt im Dienftwege bei dem Lemberger Magiſtrate einzu- bei der Thäter verwundet. 

bringen. i In das Steueramt zu Mühlbach in Siebenbürgen fin? 

Vom k. k. galiz. Statthalterei⸗Präſidium. | 

Lemberg, 8. April 1864. 


Nu. 34. 


er Bedingung, unter welchen dieſe erfolgt, längſtens bis 
Kundmachung. (374. 2-30 Ende Dezember 1864 beim Präſtdium des mähriſchen 

Auf Grund Art. XV. der zur Durchführung des Be- Gewerbevereins erfolgen muß. Die nicht ‚preisgekrönten 

e alter: > Zadar 2% sa Abhandlungen werden nach Bekanntmachung des Ergebniſſes 

var wurden DIE L : 75 n * 2 8 

leneyt narudowej.w. aprawie polskidj. Lipsk 1 5 A. der Prüfung den Verfaſſern zur Verfügung geftellt. 

Brockhaus 1864 und Odpust zupeiny ojca $wig- Brünn, im Februar 1863. 

tego Piusa IX. i rozpamigtywanie cierniowego me- Der Gemeinde: Ausfchuß der k. Landes: 

czehstwa,jakiego od Moskwy, doznaje wierna ka- bauptſtadt Brünn. 

tolicka Polska, spisat X. War... . . 0. M. w Kra- Der Bürgermeiſter: 


in der Nacht vom 26. auf den 27. März gleichfalls Diebe 
eingebrochen, doch vermochten fie die in beiden k. k. Stew 
5 — — — erämtern befindlichen Werthheimſchen Caſſen nicht zu öffnen, 
Kundmachung. (881. 1-3) jo daß das Aerar keinen as ee 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Oswigeim Stetes Lager bei Carl Werner in Lemberg · 
wird bekannt gemacht, es ſei über Anſuchen des Herrn ————— : 
Teofil von Chwalibög k. k. Notar als Curator der Maſſe Nr. 621. Edict (343. 2-3) 


des Jakob Klekot aus Harmenre de praes. 7. Februar e F 
1864 3. 342 die executive öffentliche Feilbietung — der Vom k. k. Kreisgerichte in Neuſandez wird bekannt ge 


5 


i Z. J. Wywialk jego“ fü izi 8 d'Elvert. Er 5 i i in 
rät als gehe . Tank Be gehtn "Glos! Der Berwaltungsratb des mahr. Gewerbe: |" ge at a a Beten a aus 
rolny“ in d ne“ i ü a i . s . s Pr d i i 
Bu. in Zirich de e ae Der Präſideut: n ER Der Seeretär: Ruſticalwirthſchaft, beſtehend aus einem hölzernen Wei e 22 erh 8 
3 3 — hauſe ſammt Stallung unter einem Dache, einer hölzernen war 15 


„Der weiße Adler“ das Poſtdebit für Galizien und Kra - G. Ritter v. Scheller. Dr. Migerka. 
kau entzogen; was hiemit zur allgemeinen Keuntniß ge Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. 
bracht wird. Krakau, 25. März 1864. 
Lemberg, 7. April 1864. . au 
Vom k. k. Landes⸗General-Commando für Galizien und 


Borſtenviehſtallung, einer hölzernen Scheuer und aus den 
Grundſtücken unter den Parcellen Nr. 24, 25, 416, 417, 
418, 641, 739 und 802 nach der neuen Cataſtral⸗Ver⸗ 
meſſung im Geſammtflächenmaße von 3 Joch 1404 Quadr. 
Nr. 8386. Kundmachung. (370. 2-3 [Klafter — wegen an die Maſſe nach Jacob Klekot aus 


Wiener Börse-Bericht 
vom 11. April. 
Offentliche Schuld. 


Krakau. ; 0 ; ; ni 
Graf Alexander Mensdorfi-Pouilly. In der zweiten Hälfte des Mts. Februar l. J. ift die . E . a ee m 
F. M. 8 Rinderpeſt im Lemberger Verwaltungsgebiete in 22 Ort⸗ 16. Mai 1858 jommt Gerichts, und Cxecutionskoſten uu „ Oeir. a fü — 
. . — e e e e a 
wieszczenle. ; zyce. Zubköw.Jastrzebica, Hor it Ziuſ äuner — Juli. 8150 81.70 
Ziotzower, Lurzyce, Zubköw, aste hefe den, erſte auf den 28. April 1864, der zweite auf den 25. oe Yon Abl Baier 81.50 81,70 


Na mocy art. XV. rozporzadzenia przeprowa- des Zoltiewer; Iysmienitz, Horysz ad Delatyu, Nuz- 
dzajacego stan ‚obleZenia,z. 27g0. Lutego 1864 Pi-\mow, Puupierczary, Podzameczek, Buczatz, Ladzkie, 
sma drukowe „Ladauie olganizacyi narodow6) Uhryuow doluy, Opryszowce des Stanislauer; lod- 
w sprawie polski). Lipsk. F. A. Brockhaus 1864 sumlahce, Potok des Brzezaner; Wotostkow des Prze⸗ 
1% 0dpust zupekuy Ojca swigtego Viusa IX 1.104 jmpster; Krzywezyce, Rzgsua polska, Kleparow Usysz- 
pamiętywauie cierniuwego weczenstwa, jakiego odſal des Lemberger Kreiſes — dagegen iſt dieſe Seuche in 
Moswy doznaje viernd katolieka Polska, Spisal19 Ortſchaften neu ausgebrochen und zwar; in Zadworze 
X. War.. . . 0. M. W Krakowie u Z. J. Wywiat- des Zloczower,: Radwauce, Wulka wazuwiecka, Bet- 
kuwskiego“ za zakazane na Galieye i Kraköw|zec.des, Zolkiewer; Dubyueckie, Dzwinogrod, Obpry- 
uzuaueni zostaly. — à czas opismom „Glos wolnyeszonce des Stanislauer; Sloboda Wyhöwka des Stry⸗ 
w Londynie i „La Pologne“ w. Brukselli, tudzies jer; Barszezvwice, Zbuiska, Lesniowice des Lemberger; 
czasvpisinu „Der weiße Adler“ (Bialy orzel) w Zu- aurowee des Tarnopoler; und Czygany, Jägıeluica, 
rich (w Szwajcaryı) wychudzgeym, debit pocztow) |Jurıampol, Korolowka, Jezlerczauy, Merlava des 
dla Galicyi isKrakowa ‚odjgiw, co niniejszeın doſCzortfower Kreiſes. ? : 
publiczn&) ‚wiadomosei sig pudaje. Es werden deumach noch 57 von der Rinderpeſt be» 
Lo, duia 7 Kwietnia 1864. fallene Ortſchaften, wovon 11 dem Czorttower, je 9 dem 
2 c. k. Jeueralug) Komendy krajow6j dla ‚GalicyilZuifiewer und Lemberger, 7 dem Zloezower, 6 dem Brzes 

i Krakowa. 7 zaner, 5 dem Stryjer, 4 dem Taruopoler, 3 dem Star 
Hrabia Alexander Mensdorſf-Pouilly, nislauer, 2 dem Przemysler und 1 dem Sanoker Kreiſe 


Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für WIR. —— —. 
Wetalüigues zu 5% für 100 fl. 22380 2390 
dus „ 4½ % für 100 fl.. 65 — 6523 
i mit Berleſung v. J. 1839 für 100 f. 180 — 159.50 
i „1854 für 100 fl. 95 — 3 0 
215 1800 für 100 f. 97 35 97 80 
Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 l. 90.50 96.70 
Como ntenteuſcheine zu 42 L., austr. 17.50 18.— 
B. Ser Mronſänder 
Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 
don Mähren zu 5% für 100 E eien e eee 
von Schleſten zu 5% für 100 fl. 3888.50 89. 
don Steiermark zu 5% für 100 fl. 657.50 8.75 
don Tirol zu 5% für 100 fl. „„ „ r 
son Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 87.— 89. — 
von Ungarn zu 5% für 100 fl. 124 . 
zon Temeſer Bauat zu 5% für 100 fl. 79 — 13.50 
son Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 75.— 70.25 
son Galizien zu 57 für 100 ll. 23. 180 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 21.— 71.50 
don Bukowina zu 5% für 100 u. 7078 71 
Actie n (vr. St.! 


Mai 1864 und der dritte auf den 23. Juni 1864 je 
desmal um 9 Uhr Vormittags im Gerichtshauſe angeord- 
net worden. 

Hiezu werden Kanfluſtige mit dem Bedeuten vorgela- 
den, daß die oben erwähnte Realität bei den erſten zwei 
vieitationsterminen nicht unter dem gerichtlich erhobenen 
Schätzungswerthe von 549 fl. ö. W., bei dem dritten Li⸗ 
citationstermine jedoch auch unter dieſem Schätzungswerthe 
veräußert werden wird, und daß jeder Lieitant vor dem 
Beginne der Feilbietung ein Vadium von 55 fl. in Ba- 
rem zu erlegen verpflichtet ſein wird. = 

Die Schätzung dieſer Realität und die übrigen Liei⸗ 
tationsbedingungen können von den Kauflaſtigen in der 
hiergerichtlichen Kanzlei eingeſehen werden. 
Oswigeim, am 25. Marz 1864. 


Anzeigeblatt. 


— — ů ——ñ— 


F. M. E. angehören, ausgewiejen, in denen bei einem Vlehſtande er der e . S Reh . 773.— 7747 
[u —äũ—ĩ4 —— — — — von 26,854 Stücken in 329 Höfen und Viehltanden Das natürliche (321. 2-7) ſder redit⸗Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
NN i 7 zz 200 fl. nr. W. „102800 10220 
Kundmachung. (882. 1 (3032 Rinder erkrantten 355 genejen, 2275 fielen 323 28892 11 Riederöſterr. Gscompte-@efellfchaft zu 500 f. s. W. 606.— 608 
Erkenntniſſe kranke und 363 ſeuchenverdächtige erſchlagen wurden, und Friedrichshaller Bitterwasser der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M.. 1843. 1845. 
r e fac 18 In; ich in 15 Ortſchaften noch 79 ſeuchende Rinder verbleiben, l f der Staats⸗Giſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM. ü 94.50 
Landesgericht in Strafſachen a rußgericht darunter kommen in 6 größeren Maſtſtallungen. 51 iſt ſo allgemein bekannt und ſeine vielfeitigel eder 500 Fr. . . „ r 194.— 1 
zu dig he f i Sr. k. k. Apoſtoli⸗ Sti B Weit 5 > der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. SMW. 133.25 1342 
zu Bewebig hat kaft der ihm ven Sr. kr. Apoſtun Stücke vor. Heilkraft hat ſich fo bewährt, daß jede neueſoer a Verb. zu 200 f. EW. 128 50 425 


ſchen Majeſtät verliehenen Amtsgewalt über Antrag der dor“ Im Ganzen find in der ſeit Auguſt 1863 während 
10 e erkannk, daß der Juhalt der nach AA, 5 5 in 11 e . Ber. 
enden Druckſchriften: ietes bei ei i 3097 Stü 
61 elan deila lend feen, vel Viln 170. Defgaften . 
Luigi Zamboni, primo wartire della libertä ita-ſdenen 1324 geneſen, 7175 gefallen find, 1266 kranke 
liana. 210 . i jund 1581 ſeuchenverdächtige Rinder vertilgt wurden, und 
2. vol. I. Luigia Sanfelice ossia un episodioſwie oben erwähnt, noch 79 ſeuchende Stücke verblieben ſind.“ 
della republica in Napoli nel 1799. Dieſe Mittheilung der Lemberger k. k. Statthalterei Je ——.—.— 


7 . Mi j wirlder Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 l. (70% ) Ein. 147.— 147. 
8 Be e bel der vereinigten ſüdoͤſter. lomb.= ven, und eur ital. ö 


0 zu 200 fl. 8. W. oyer 0 9875 . 255.— 214 50 
5 5 der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM.. 213.75 21 
Te Füllung und Verſendung der tert. Donau Yampficiffahr,s: Gefellfihaft zu 
500 H. G ER IN EEE SITE + 438.” 
des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 590 fl. CM. 229.— 231.7 
der Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. CM. 387.— 389.” 


Friedrichshall, Herzogthum Sachsen- 
Meiningen. — C. Oppel & Comp. 
LE der Wiener Dampfmühl⸗Actie ⸗Geſellſchaft zu 
500 fl. or. W 460.— 470. 


3. vol. III. Cicerovacchio, il popolano di Roma. wird mit dem Bei ; 10 N „SP 24 75 
115775 x | pop ( 5 jage zur allgemeinen Kenntniß gebracht Hauptpreis Monatlich der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 158.25 158 7 

del a e e ee e 82. Ed. en ee ee See en Przemysl 10 200,000, eine Siebung.) Nationalbanfy 10jäh 3 00 f 101.20 101.0 
> 1 0 Oorza. — in di : i f 17 a D tionalban ährig zu 5% für ae 1 - 

0 a auch in dieſer Kreisſtadt die Seuche erloſchen iſt. Nur fl. 2. * anf 6Mze Lee 05 für 100 fl.. 90.25 90.50 


tore via dell’ Orso Olmetto N. 14. 
5. Opuscoli politici e letterari di Giuseppe 
Ferrari, Cäpolago tipografia Elvetica 1852. 
6. Compendio di Geografia dell' Italia per C. z 
Manag. af uso 1 2 italiane. Milano. Nr. 4580. Kundmachung. (369. 2-3) 
tabilimento Giuseppe Civelli. Zur Beil ung de Ku hier itari 3 
A ; g der an der Krakauer iſraelitiſchen Haupt» und 
u W ae Tale Ci lde Mädchenſchule erledigten enen u Religionslehrers 
via di Cbiaravalle 1863 mit dem Gehalte von vierhunder und zwanzig (420) Gul- 
das im §. 65 des a. St. G. näher bezeichnete Ver⸗ den öſt. W., wird der Concurs bis Ende Mai l. J. aus⸗ 
brechen der Stsrang der öffentlichen Ruhe begründet und Nac, 
hat hiemit zugleich nach §. 36 des Preßgeſetzes vom 17. 
Dezember 1862 das Verbot ihrer weiteren Verbreitung 


Von der k. k. Statthalterei Commiſſion. 
Krakau am 29. März 1864. 


koſten Viertel⸗Looſe, — fl. 4 halbe Looſe, — fl. 8 
ganze Looſe (keine Promeſſen) zu der am 25. 
und 26. Mai ſtattfindenden von der hieſigen 
Regierung geleiteten und garantirten großen 


Staats⸗Gewinne⸗Verlooſung, 
welche 14,800 Gewinne von fl. 200,000, 400,000, 
50,000, 30,000, 25,000, 20,000, 15,000, 12,000 
10,000, 6,000, 5,000, 4,000, 3,000, 2,000, 117 
mal 1000, 111 mal 300, 6333 mat 100 1c. enthält, 
die durch den Unterzeichneten in Silberthalern ſowohl 
hier ausbezahlt, als nach jedem Orte verſandt wer⸗ 
den. Die planmäßigen Freilooſe werden gleichfalls 
ſofort nach der Zahlung ausgehändigt. 

Da unter ſolchen, für den Einleger höchſt gün- 
ſtigen Bedingungen ohne Zweifel das Verlangen nach 
obigen Looſen außerordentlich ſtark werden wird, ſo 


er N verlosbar zu 5% für 100 fl. 86.— 86.20 

Galt GrrvitsAnftalt sir. W. au % für 100 fl. 7280 73 
oe 

der Eredit⸗Anſtalt für Haudel und Gewerbe zu 


1000 fl. str W. ER, 
J Donuan-Dauwpfſch.⸗Geſellſchaft zu 100 fl. EM. . 90.50 91 
Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. CGM. 1408. 109. 

1 iz a SO . eee 
Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 238.50 29.— 
Eſterhazy zu 40 fl. CGM e. 91.— 0 — 


St. Genois zu 40 fl. 
Windiſchgrätz zu 20 fl. 
Waldſtein zu 20 fl. EAN 2 a 
Keglevich zu 10 fl. „ 14.50 15,7 


— — — — — 


1 zei ne . 30.70 
Clary zu 40 fl. „ WWW 


Nro,. 78388. (341. 3) Krakau, am 30. März 1864 erfucht man, f Bols ; 

> , E . ‚fo bald als möglich und zwar nur [Augsburg, für 100 fl fündentfcher Wihr. 4% „98.60 984 

Ausschreibung einer Preis-Aufgabe e e direct Beitellungen machen zu wollen bei dem ei er Bir. 9 977 

& 3 seitens des L. 1964. Edykt. (340. 3 mit dem Verkaufe beauftragten Obereinnehmer Funn 5. 10 l. Ster 97 „ en 404% 

An isenen Gewerbe Vereinen. 0, k. 839 Pr RKrakowski zawiadamia hi- A. Grünebaum, BE ar 100 Fraues 6%. 408 36 
Cours der Geldſorten. 


Schäfergaſſe 11, nächſt der Zeil 
in Frankfurt am Main. 
Der Betrag kann in öſterr. Papiergeld oder 
Coupons eingeſandt werden. 


in Verbindung mit dem 


Gemeindeausſchuſſe der k. Landeshauptſtadt 
q B R UN N. 


niejszym edyktem p. Benjamina Sonnenscheina. 20 
w. skutek podania de präes. 1 Lutego 1864 J. 
1964 p. Stanistawa Moderskiego o prenotacyg 
Sola wWeksla 2 daty Krakow 30g0 gruduia 1863 
na sume 2500 zip. przez Benjamina Sonnenscheina 


Durchſchuitts⸗Cours Repter Cours 
„kr. l. kr. fl. kr. fl, 1 
Münze Dukaten 5 523 — — 5 52 5 53 


Kaiferliche 
en Dufaten 5 82 — — 58 
rone 1 e eee 


1 


Amtliche Pläne zur Orientirung der Einleger, 1 


Ein Preis von 300 fl. ö. W. 


| \ 3 f 
2 , N y wystawionego je bier-!4 fowie Liſten gratis. 302. 7-19) 20 Franeſtücke . 9 J] 9 30 9 80 9 3 
für eine neue mit zablteichen Vorlagen verſehene ſpſtema⸗ 8 2000 Erg kennen — 1— eee pi er g Lene Ace ee me * 1 


tiſche Anleitung zum Elementarzeichnen für die vier Claſ⸗ 
fen. der Hauptſchule und mit Rückſicht darauf, daß in allen 
Claſſen der Haupt- reſp. der niederen Velksſchule der 
Zeichnungs⸗Unterricht durch zwei Stunden wöchentlich er⸗ 
theilt werde. — ; 

Das Format, in welchem die Vorlagen gewünſcht wer⸗ 


37 i 38 on. na rzecz Bebjamina Sonnenscheina 


zabezpieczonych — tutejszo -sgdowg uchwala Verg Nu > s-F hrt 
2 dnia 180 Marea 1864 l. 1964. zadana powyzsza von Krakau, Bielitz und Biala über Oswiecim nach Breslau und zurück. 


ö Pu i 2 bigen Orten nach Breslau 
. tu Benjami Zum Pfingſtfeſte findet eine Extrafahrt von den o a 5 
Gäy mieſsce pov ene, Amit Gültigkeit der Billets zur Hinfahrt am 13. Mai, zur Zurückfahrt 


den, iſt Groß Quart eines Bogens. ar : re; 24 1 
VV Ba ee den om 14. bis 28. Mai mit jedem beliebigen Zuge (außer Schnellzug) zu 
den Vorlagen ein. Tert oder die Anleitung über den Ge- geneteine POWyESze] 2. un. dee ee 88. f Fee 2 
brauch derſelben überreicht werde. — Der Gewerbeverein uenscheinowi ustanawiA . 75 1 na jego koszt vedeutend ermäßigtem Preiſe ſtatt. 
und die Gemeinde- Vertretung überlaſſen die preisgekrönten i ‚niebezpieczehstwo 4 — 5 men x = p. Dre Anmeldungen bis ſpäteſtens 1. Mai l. 3. nimmt entgegen: 8 
Vorlagen dem Verlage des Verfaſſers, und verpflichten ich eee eee Freren 97 — Ku- In Krakau das Comptoir des Dienftmannsinftituts, Florianergaſſe Nr. 345. | 
für den Fall, als der Eigenthümer des Werkes Die, Ber W 5 Nic Ba In Breslau findet zu Ehren der angekommenen Gäſte ein großes Gratis⸗Concer 


ſtatt, n Ebenſo geht am Samſtag den 14. Mai Abends ein Erirazug zu ermäffigtem Preise uc 
Dresden und in die ſächſiſche Schweiz. Billets ſind ebenfalls an obigen Orten zu beſt 7 
und zu haben. a: E (378, 2 
mee ne eee 
„ Barom ⸗Höhe Temperatur Melattoe 


auf tte 
2 Sin Poris. Linie nach Feuchtigkeit 


vielfältigung deſſelben in zweckmäßiger, und mit Rückſicht lueyg dorgeza, 1864 
en den Schulen zugängiger Weiſe veranlaßt, Kraköw dnia rn 
ihrerſeits für die Verbreit deſſelben, nämli ür di a Has, ihn 377 
„c 
„Die Preiearbeſten, die bis längstens Ende Dezember! Zur Wiederbeſetzung ber durch ben Tod des kaiſ. Ra 
1864 beim Präſidium des mähr. Gewerbe- Vereines ein- thes und prov. Vicebürgermeiſters in Lemberg, Felir Zio- 
zubringen find, müſſen mit einer Deviſe verſehen wer den, kecki bei dem Lemberger Magiſtrate in Erledigung gekom. 
und es iſt, gleichzeitig ein verſiegeltes Schreiben beizuge⸗ menen Stelle eines prov. Vieebürgermeiſters mit dem ſy⸗ 


— 
Aenderung . 


Ware g 
Laufe des 
— 


Richtung und Stärke Zuſtaud Grſcheinungen 


ben, welches von außen mit derſelden Depije verſehen ift. ſtemifirten Jahresgehalte von —＋ 1 N se we 2100 G for Real. ed Reaumut der Luft den 1 N — Atmosphäre in der Luft — 

5 - en Sa fl. ö. W. wird der Concurs bi e April 1864 ausge. „ 52 Zah: Yan nn re ee ch heiter mit Wolken | - 1725 

Die Preiszuerkennung erfolgt über Vorſchlag eines ſchrieben. 3 0 0 28 15 ö 1 75 2 Nec n 12 885 1 10 0 
Preisrichter ⸗Comités durch die im Monate Jänner 1865 Die Bewerber haben ihre Geſuche unter Nachwei⸗ 13 6] 28 31 3,0 90 Weſt ſchwach trüb 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


* — 


